
~RODUKTION

Extrusionswerkzeuge

Verringerte Toleranzen
Bei dieser Anlage zum Herstellen

geschäumter Platten ist zur Erprobung ein
Flexringwerkzeug installiert.

Das Senken der Produktionskosten bei gleichzeitigem

Verbessern der Produktqualität ist der Schlüssel zu mehr Wett­

bewerbsfähigkeit von Extrusionsbetrieben. Erreichen können

dies Verarbeiter mit Hilfe der Flexringtechnik, die die

Dickentoleranzen der hergestellten Produkte verringert.
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Die ersten Versuche zu dieser Technik
fanden im Jahre 1998 an einem Blas­

fomiwerkzeug statt, bei dem in den
massiven Außenring eine Hülse inte­
griert war, die am Werkzeugaustritt ei­
nen flexibel deformierbaren Wand­

bereich besaß. Als Ziel der damaligen
Versuche galt es, die Wanddickenver­

teilung des Vorformlings für eine ovale
Flasche an unterschiedlichen Stellen

rein statisch zu optimieren. Dazu wurde

der Fließkanalspalt am Werkzeugaus­
tritt durch über dem Umfang des Werk­
zeugs angeordnete Stellschrauben fein­
fühlig und lokal begrenzt verändert.
Langfristiges Ziel sollte eine dyna­
mische, radiale Wanddickensteuerung
sein. Dies hat inzwischen das IKV Insti­

tut für Kunststoffverarbeitung an der
RWTH Aachen im Rahmen eines zwei­

jährigen Forschungsprojekts umge­
setzt. Dazu konzipierte das Institut eine
spezielle Testflasche, die einen recht-

eckigen, einen ovalen und einen run­

den Bereich aufwies. Das speziell aus­
gelegte Flexringwerkzeug hatte zum
Verstellen des Fließkanalspalts 16 Stell­

antriebe über den Umfang verteilt. Da­
mit ließ sich durch lokale Änderung der
Austrittsspaltgeometrie des Werkzeugs
für die drei unterschiedlichen Geo­

metriebereiche jeweils eine gute Wand­
dickenverteilung in der Testflasche er­
reichen.

Technik nachrüsten

Beim Herstellen von Blasfolien lassen

sich zum Vergleichmäßigen der Dicken­
toleranzen Flexringhülsen in bestehen­
de Werkzeuge nachrüsten. Interessant

ist dies bei einfachen Anlagen, die keine
Dickenregelung haben. Das Nachrüsten

von Rohrwerkzeugen erbringt neben
einer verbesserten Qualität bis zu 4%
Einsparung der eingesetzten Rohstoffe.
Zusätzlich lässt sich die Anfahrzeit einer

Rohranlage um bis zu 40% reduzieren.
Interessant ist auch das Ausrüsten von

Rundwerkzeugen zum Herstellen ge­
schäumter Platten mit der Flexringteth­
nik. Durch das Problem, das Treibmittel

absolut homogen in die Schmelze ein­
zumischen, kommt beim Herstellen von
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